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Anwendungsbereich 
   

Aufschnittschneidemaschinen 
Diese Betriebsanweisung gilt für Aufschnittschneidemaschinen. 

 

  

Gefahren für Mensch und Umwelt 
 

 

Verletzungsgefahr durch Rundmesser beim Schneiden/Reinigen. 
Körperliche Belastung durch ungeeignete Arbeitshöhe, falsche Handhaltung oder schwergängigen 
Schlitten bzw. Restehalter (Schmerzen im Hand-/Arm- und Schulter-/Nacken-Bereich). 
Quetschgefahr bei Maschinen mit kraftbetätigtem Schlitten zwischen Schlitten und Maschinenkörper. 
Gefährdung durch Stolpern über herabhängende elektrische Zuleitungen. 

 

Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln 
 

  
  

 

Bedienungsanleitung des Herstellers beachten. Benutzung nur durch unterwiesenes Personal. 
Betriebssicherheit muss in jedem Betriebszustand gewährleistet werden. 
Schutzeinrichtungen dürfen nicht entfernt oder manipuliert werden. 

Täglich vor Arbeitsbeginn: 

Funktionskontrolle des Sicherheitsschalters, ob Ingangsetzung der Maschine bei abgeklapptem 
Schlitten nicht möglich ist. Kontrolle, ob Verriegelung beim Abklappen des Schlittens wirksam ist 
(verhindert Abklappen des Schlittens bei einer Schnittstärkeneinstellung von mehr als 0 mm). 
Abstand zwischen Messerschneide und Schutzbügel kontrollieren; bei mehr als 5 mm Messer 
austauschen lassen. Leichtgängigkeit des Schlittens und des Restehalters prüfen. 
Auf sicheren Stand der Maschine achten. 

Beim Betrieb: 

Schlitten zum Einlegen und Entnehmen des Schneidgutes ganz zu sich heranziehen. 
Restehalter auf das Schneidgut absenken und so weit wie möglich Richtung Messer schieben. 
Daumen der rechten Hand beim Schneiden immer hinter die Schlittenrückwand legen. 
Nicht unter dem Restehalter hindurchgreifen. Restehalter zum Aufschneiden von Endstücken 
benutzen; vorher abgebundenes Ende abschneiden. Schrägschnitt nur an Maschinen mit hierfür 
geeigneten Einrichtungen durchführen. Nach dem Schneiden Maschine sofort ausschalten 
(Verletzungsgefahr durch leise laufendes Messer). 

Beim Reinigen: 

Maschine ausschalten, Netzstecker ziehen. Schnittstärkeneinstellung bis zum Anschlag auf “0" 
stellen. Schlitten abklappen bzw. abnehmen. Mit feuchtem Reinigungstuch immer von der 
Messermitte nach außen wischen. Fingerkuppen dabei nicht in den Spalt zwischen Messer und 
Schutzbügel drücken. Reinigungsplan des Herstellers bzw. eigenen Reinigungsplan einhalten. 
Regelmäßige Schmierung der Führungen von Schlitten und Restehalter durchführen (z. B. mit  
Leichtgleitöl). Beim Schleifen Herstellervorgaben für verwendetes Schleifgerät beachten. Bei einem 
Abstand von mehr als 5 mm zw. Messerschneide und Schutzbügel Rundmesser erneuern. 
Messerausbau/-wechsel nur mit Schnitt hemmenden Handschuhen durchführen. 

 

Verhalten bei Störungen 
  

Aufschnittschneidemaschine sofort stillsetzen. 
Sicherheitsrelevante Störungen an den Vorgesetzen melden. 

  

Verhalten bei Unfällen, Erste Hilfe 
  

 
 

Unfall melden, Ruhe bewahren und auf Selbstschutz achten. 

Unfallstelle sichern. Erste-Hilfe leisten/Ersthelfer informieren und ggf. einen Arzt hinzuziehen. 

Auch kleine Verletzungen versorgen. 

Vorgesetzten informieren. 
Durchgeführte Erste-Hilfe-Leistungen immer im Meldezettel eintragen. 

Notruf: 0-112                                       Ersthelfer: siehe Notfallplan 

  
  

Instandhaltung, Sachgerechte Entsorgung 

  

Reparaturen, Wartungsarbeiten und Inspektionen dürfen nur von hiermit beauftragten und fachlich 

qualifizierten Personen durchgeführt werden. 

Entsorgung gemäß örtlichen behördlichen Vorschriften. 

  

Folgen bei Nichtbeachtung 

  
Gesundheitlichen Folgen: Verletzung, Erkrankung. 

Rechtliche Folgen: Ermahnung, Abmahnung, Verweis, Kündigung, Strafanzeige. 
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